
H1-Antihistaminika
Reduzieren Juckreiz, Rötung und Ausschlag
      
H2-Antihistaminika
Helfen bei Übelkeit, Bauchschmerzen und Reflux
 
Mastzellstabilisatoren
Verhindern, dass Mastzellen Entzündungsmediatoren freisetzen
      
Leukotrien-Inhibitoren
Reduzieren pfeifende Atmung und Magen-Darm-Symptome
     
Notfallmedikamente, falls verschrieben

Medikamente
Der Behandlungsplan sieht für jeden anders aus. Konsultieren Sie
stets Ihren Arzt/Ihre Ärztin oder Apotheker/in, um zu klären, welche
Medikamente für Sie geeignet sind. 

Generell werden folgende Medikamente bei
Mastzellerkrankungen angewendet:

Optional, aber hilfreich:

Führen Sie eine Dosis Ihrer täglichen Medikamente mit sich
für den Fall, dass Sie nicht nach Hause kommen
Notfallausweis mit medizinischen Angaben
Liste der Medikamente, die Sie vertragen
Liste der Medikamente, auf die Sie reagieren
Notfallprotokoll Ihres/Ihrer behandelnden Arztes/Ärztin
Notfallkontakt und Behandlungsplan

Aufbewahrungshinweise
Die richtige Aufbewahrung gewährleistet die Wirksamkeit
und Sicherheit der Medikamente.

Bewährte Praktiken:

Bewahren Sie Medikamente an einem kühlen, trockenen
Ort auf (vermeiden Sie Hitze und Feuchtigkeit)
Halten Sie Notfallmedikamente griffbereit (z. B.
Handtasche, Rucksack, Nachttisch)
Verwenden Sie Kühltaschen für temperaturempfindliche
Medikamente
Bewahren Sie Medikamente nicht im Auto oder in
direktem Sonnenlicht auf

Verfallsdatum beachten
Abgelaufene Medikamente können ihre Wirksamkeit verlieren
oder gesundheitsschädlich sein.

Checkliste:

Überprüfen Sie das Verfalldatum monatlich
Tauschen Sie abgelaufene oder beschädigte Medikamente
sofort aus
Verwenden Sie bei Rezepturarzneimitteln oder
Medikamenten mit kurzer Haltbarkeit zuerst ältere
Präparate (die noch nicht abgelaufen sind)
Fragen Sie Ihren Apotheker/Ihre Apothekerin nach nicht
kühlpflichtigen Alternativen

Tipps für die Vorbereitung auf den Notfall

Halten Sie eine Reiseapotheke mit wichtigen
Medikamenten bereit
Informieren Sie Reisebegleiter oder Kollegen über Ihre
Krankheit
Führen Sie eine ausgedruckte Liste der Medikamente
und Dosierungen
Fragen Sie Ihren Arzt/Ihre Ärztin nach den besten
Optionen für häufige Anwendungen, wie zur
Schmerzlinderung

Sicherheit und Einsatzbereitschaft
von Medikamenten
Eine Checkliste für Menschen mit
Mastzellerkrankungen

Adrenalin-Autoinjektor 
Kortikosteroide
Antihistaminika 

MASTZELLERKRANKUNGEN

mastocytosis-mcas.org
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Spezialbehandlungen
Bei fortgeschrittenen Formen der Mastzellerkrankung
können zielgerichtete Medikamente oder
Stammzelltransplantationen dazu beitragen, die
Mastzelllast zu senken oder abnorme Zellen zu ersetzen.

INFORMIERT SEIN 
VERNETZT SEIN 

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1081120625003369
https://www.mayoclinic.org/diseases-conditions/systemic-mastocytosis/diagnosis-treatment/drc-20450478
https://www.jaci-inpractice.org/article/s2213-2198(22)00281-1/fulltext
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK544345/

